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PROGRAMM 

04 DI/18 Uhr Festakt Verleihung der Leibniz-Medaille 2020

05 MI/12.30 Uhr  Mittagssalon … über Wissenschaftsfreiheit

06–07 DO–FR Tagung Von der Reform zur Restauration.  
           Schleiermacher in Berlin 1813–1821

07 FR/17 Uhr Digital-Humanities-Kolloquium

10 MO/18 Uhr Ausstellungseröffnung
 Lebensbilder: Christian Gottfried Ehrenberg. Zeichnungen 

14 FR Selbstgespräche über das Leben
 Friedhelm von Blanckenburg

18 DI/19 Uhr Buchvorstellung Gerechtigkeit und Risiko

20 DO/17 Uhr Consilium 

25–29 DI–SA Internationaler Schleiermacher-
         Kongress 2021 Kommunikation in Philosophie, 
	 									 Religion	und	Gesellschaft	

31–01 MO–DI Tagung Eine Archäologie der 
	 									 Forschungsgeschichte

02  MI/12 Uhr Mittagssalon … über Lebensbilder

04  FR/17 Uhr Digital-Humanities Kolloquium

05  SA/10 Uhr Festsitzung Leibniztag 2021

15  DI Selbstgespräche über das Leben
Christoph Markschies

24–26 DO–SA Tagung Soziales Medium Brief

29  DI/9–18 Uhr Workshop Pandemien – was kann man 
 in der Zukunft ökonomisch besser machen?

07  MI/12 Uhr Mittagssalon … über das Geschichtenerzählen

09  FR/15 Uhr Wissensstadt Berlin 2021
 Civil-Science-Match: für eine gesunde Stadt Berlin 

Wissensstadt Berlin 2021
Menschen – Märkte – Miteinander. Wie leben wir zusammen?

06  FR/17 Uhr Digital-Humanities Kolloquium

31  DI/19 Uhr Podiumsdiskussion
Evolution der Sinne – prägend für die kulturelle Evolution?



WISSENSSTADT BERLIN 2021
Die Corona-Pandemie und die Klimadebatte dominieren in 
besonderem Maße das Zeitgeschehen. Und befördern die 
Wissenschaften ins Zentrum der Aufmerksamkeit. Berlin als 
Zentrum vieler Spitzeneinrichtungen der Wissenschaft und 
Forschung bringt Expert*innen und Öffentlichkeit zusam-
men – in vielfältigen, stadtweiten Projekten, digital und 
analog, und mit einem zentralen Open-Air-Programm am 
Roten Rathaus. 

VERANSTALTUNGEN DER BBAW
t.b.a.

Menschen – Märkte – Miteinander. 
Wie leben wir zusammen?
Welche Rolle spielen Herkunft, Nationalität, Kultur, Sprache, 
Geschlecht, Religion für das Zusammenleben? In Städten 
treffen unterschiedlichste Menschen auf engstem Raum 
aufeinander. Fragen nach der Ökonomie des Zusammen-
lebens, nach zwischenmenschlichen Mechanismen und 
sozialem Gefüge stellen sich mit größter Dringlichkeit. 
Die BBAW diskutiert das Verhältnis von Mensch zu Mensch 
im städtischen Raum und blickt aus der Perspektive der 
Verhaltensökonomin Dorothea Kübler, der Islamwissen-
schaftlerin Gudrun Krämer und des Historikers und Theo-
logen Christoph Markschies auf das komplexe Gefüge, das 
menschliches Miteinander ausmacht. Moderiert von der 
Journalistin Dagmar Reim.

Rathausforum, Rathausstrasse/Spandauer Straße, 10178 Berlin 

09.07.2021/15–20 Uhr
Civil-Science-Match: 
für eine gesunde Stadt Berlin
Gesund sein bedeutet: aktiv sein. Das gilt für den Einzelnen, 
aber auch für die gesamte Stadt. Diese Veranstaltung bietet 
Bürger*innen die außergewöhnliche Chance, Tischtennis 
mit Wissenschaftler*innen zu spielen und dabei in eine 
intensive Diskussion über die zentralen Themen eines 
„gesunden Berlins“ zu kommen. In einer abschließenden 
Podiumsdiskussion wird die „Gesundheit von morgen“ 
debattiert.

Eine Veranstaltung der IAG „Zukunft der Medizin: 
Gesundheit für alle“. In Kooperation mit der Robert Bosch 
Stiftung, dem Genshagener Kreis, dem Marburger Bund.

Rathausforum, Rathausstrasse/Spandauer Straße, 10178 Berlin

Alle Informationen zu den Veranstaltungen und zum 
weiteren Programm von Wissensstadt Berlin 2021 unter
www.wissensstadt.berlin  LIVE

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 10.05.2021/18 Uhr

Lebensbilder: Christian Gottfried Ehrenberg. 
Zeichnungen
Die Ausstellung „Lebensbilder“ würdigt das zeichnerische 
Werk des Mediziners, Zoologen und Botanikers Christian 
Gottfried Ehrenberg (1795–1876). Ehrenberg war ab 1826 
Mitglied der Königlich Preußischen Akademie der Wissen-
schaften und begleitete 1829 Alexander von Humboldt auf 
seiner Russlandreise. 

Auf seinen Forschungsreisen durch den Nahen Osten sowie 
Zentralasien entstanden Zeichnungen von höchster Präzision: 
Korallen in unglaublicher Farbenpracht, akribische Insekten-
studien, Naturansichten. Auch Ehrenbergs berühmte Infusori-
enforschung wird in eindrucksvollen Zeichnungen anschaulich 
und zeigt, dass auch das unsichtbar Kleinste zu einer Vermes-
sung des Lebendigen zwingend dazu gehört.

Ehrenbergs Forschungsreisen und seine Infusorienforschung 
werden in drei Abteilungen anhand ausgewählter Zeichnun-
gen in großformatigen Reproduktionen vorgestellt. 

Eröffnet wird die Ausstellung am 10. Mai mit Beiträgen von 
Christoph Markschies, Ottmar Ette, Ulrich Päßler, Regine Jahn
und Wolf-Henning Kusber.

Eine Ausstellung des Akademienvorhabens „Alexander von 
Humboldt auf Reisen – Wissenschaft aus der Bewegung“ im 
Zentrum Preußen-Berlin und des Jahresthemas 2021|22 „Die 
Vermessung des Lebendigen“, gefördert von der Stiftung 
Preußische Seehandlung. 

Öffnungszeiten der Ausstellung ab 11. Mai 2021: Mo–Fr, 10–18 Uhr 
(außer an Feiertagen). Eintritt frei. 
Alle Informationen zum Besuch unter www.bbaw.de

Sofern nicht anders angegeben, ist für alle Präsenz- und 
Onlineveranstaltungen eine verbindliche Anmeldung unter 
www.bbaw.de/veranstaltungen erforderlich.

Durch Ihre Anwesenheit bei der Veranstaltung stimmen Sie 
zu, dass die dort entstandenen Aufnahmen für Zwecke der 
Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden dürfen. 

Livestream unter: www.bbaw.de/live

www.facebook.com/bbaw.de
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Liebe Freundinnen und Freunde der Akademie,

hatten wir nicht vor einem Jahr gedacht, bald wieder bei uns 
zusammen kommen zu können? Nun ahnen wir, dass wir gar 
nicht zu allen alten Normalitäten zurückkehren werden und 
Neues normal wird. Was auch immer das bedeutet – für den 
Frühsommer 2021 gilt, dass unsere Veranstaltungen meist 
in digitalem Format stattfi nden. Wir hoffen aber auf den 
Sommer, auf Impfen und Testen, und werden jeden Öffnungs-
schritt auf der Homepage melden. Schauen Sie also auch dort 
immer noch einmal nach.

Zwei Höhepunkte unseres Veranstaltungsprogramms seien 
eigens hervorgehoben: Immer wieder waren in Geschichte 
und Gegenwart der Akademie herausragende Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler auch begnadete Künstlerinnen 
und Künstler. Christian Gottfried Ehrenberg (1795–1876) hat 
nicht nur die Mikrobiologie begründet und in Berliner Parks 
wie sibirischen Wüsten kleinste Organismen erforscht, sondern 
auch beeindruckende Zeichnungen von Tieren, Pfl anzen und 
Landschaften angefertigt. Das Akademienvorhaben „Alexan-
der von Humboldt auf Reisen – Wissenschaft aus der Bewe-
gung“ und das Jahresthema 2021|22 „Die Vermessung des 
Lebendigen“ haben dazu eine Ausstellung unter dem Titel 
„Lebensbilder“ zusammengetragen. Wir heißen zu dieser 
Reise in das Innere des Lebendigen herzlich willkommen!

Zugleich feiern wir ab Ende Juni gemeinsam mit vielen Part-
nern die „Wissensstadt Berlin 2021“. Weil spätestens mit der 
Pandemie der letzten Monate Fragen, die nur die Wissenschaft 
beantworten kann, ins Zentrum gesellschaftlicher Aufmerk-
samkeit gerückt sind – dürfen wir unter freiem Himmel singen, 
wenn es in geschlossenen Räumen nicht mehr geht? –, geht 
die Akademie in das Zentrum der Stadt: Wir laden herzlich 
zu unseren Veranstaltungen auf dem Platz vor dem Roten 
Rathaus ein!

Ihr Christoph Markschies
Präsident der Akademie



VIRTUELLES KOLLOQUIM  07.05., 04.06., 06.08.2021/17 Uhr 
Digital-Humanities-Kolloquium 
Die „Digital Humanities“ sind eine der wichtigsten Entwick-
lungen im Bereich der Geisteswissenschaften in den letzten 
Jahren. Um den Dialog zu diesem Thema weiter zu intensi-
vieren, organisieren die TELOTA-Initiative und das Zentrum 
Sprache der BBAW ein monatliches Digital-Humanities- 
Kolloquium. 

Weitere Informationen und Anmeldung: dh-kolloquium@bbaw.de

FESTAKT	 04.05.2021/18  Uhr
Verleihung der Leibniz-Medaille 2020
Mit der Leibniz-Medaille 2020 werden Peter Frankenberg 
(Minister a. D. für Wissenschaft, Forschung und Kunst des 
Landes Baden-Württemberg) und E. Jürgen Zöllner (Senator  
a. D. für Bildung, Wissenschaft und Forschung des Landes 
Berlin) in Anerkennung ihres herausragenden Engagements 
für den Wissenschaftsstandort Deutschland ausgezeichnet. 
Die Laudatio hält Akademiepräsident Christoph Markschies. 
Daran schließt sich eine Podiumsdiskussion zum Thema „Wie 
weiter mit den Universitäten? Rückblicke und Ausblicke“ an. 
Mit den Preisträgern diskutieren Isabelle-Christine Panreck 
(Hannah-Arendt-Institut für Totalitarismusforschung, TU 
Dresden) und Jule Specht (Institut für Psychologie, HU Berlin)
moderiert von Jan-Martin Wiarda.  LIVE

INTERDISZIPLINÄRE TAGUNG 06.–07.05.2021
Von der Reform zur Restauration. 
Schleiermacher in Berlin 1813–1821
Die interdisziplinäre Tagung widmet sich dem Denken 
und Wirken Schleiermachers in Berlin und Preußen in den 
entscheidenden Jahren während und nach den Befreiungs-
kriegen. Sie beleuchtet den politischen, gesellschaftlichen 
und kulturellen Kontext, und diskutiert seine theologischen, 
kirchlichen und philosophischen Projekte.

Eine Veranstaltung des Akademienvorhabens „Schleiermacher 
in Berlin 1808–1834. Briefwechsel, Tageskalender, Vorlesungen“.

Informationen zum Ablauf unter bbaw.de/veranstaltungen

BUCHVORSTELLUNG 18.05.2021/19 Uhr
Gerechtigkeit und Risiko
Gehen Ansprüche auf Anerkennung kultureller Unterschiede 
auf Kosten sozialer Gerechtigkeit? Was ist ein vernünftiger 
Umgang mit gesellschaftlichen Risiken? Sahra Wagenknecht 
und Julian Nida-Rümelin stellen wechselseitig ihre jüngst 
erschienenen Bücher zu diesen kontrovers diskutierten Fra-
gen unserer Gegenwart vor. Christoph Markschies moderiert 
das Gespräch. Eine Veranstaltung der IAG „Normative Konsti-
tuenzien der Demokratie“.

Informationen zum Ablauf unter bbaw.de/veranstaltungen

MITTAGSSALON
Immer am ersten Mittwoch des Monats präsentiert der Mit-
tagssalon der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wis-
senschaften Persönlichkeiten und Themen aus der Akademie: 
Aktuelles & Informatives, Unterhaltsames & Überraschendes, 
Verdauliches & Schmackhaftes. Wir wünschen gute Unterhal-
tung und Bon Appétit!

… über	Wissenschaftsfreiheit	  05.05.2021/12.30 Uhr 
Was bedeutet Wissenschaftsfreiheit? Wie steht es um die Wis-
senschaftsfreiheit in Deutschland heute? Die drei Akademie-
mitglieder Dieter Grimm, Christoph Möllers und Uwe 
Schimank stellen sich dem Thema aus rechtswissenschaftlicher 
und soziologischer Perspektive und stellen im Gespräch ihre 
neue Publikation der Reihe „Wissenschaftspolitik im Dialog“ 
vor.  

… über	Lebensbilder 02.06.2021/12 Uhr 
Die Ausstellung „Lebensbilder“ würdigt das zeichnerische 
Werk des Mediziners, Zoologen und Botanikers Christian 
Gottfried Ehrenberg (1795–1876). Kurator Ulrich Päßler, Mit-
arbeiter des Akademienvorhabens „Alexander von Humboldt 
auf Reisen – Wissenschaft aus der Bewegung“, führt in die 
Ausstellung ein und präsentiert einige von Ehrenbergs ein-
drucksvollsten Zeichnungen.   

… über	das	Geschichtenerzählen           07.07.2021/12 Uhr 
Der Herausgeber der Uwe Johnson-Werkausgabe Holger 
Helbig stellt »Das dritte Buch über Achim« vor: 1961 erschie-
nen, war es der Roman zum Mauerbau. Heute kommentiert es 
den Wunsch, uns einander unsere Geschichten zu erzählen. Es 
handelt vom Versuch eines westdeutschen Reporters, die Bio-
graphie eines ostdeutschen Radsport-Idols zu schreiben, und 
den Gründen des Scheiterns.   

Die	Veranstaltungen	finden	als	Online-Veranstaltungen	statt.	 
Bitte informieren Sie sich unter bbaw.de/veranstaltungen.

VERANSTALTUNGSREIHE 20.05.2021/17 Uhr
Consilium
Consilium – mit dieser neuen Reihe analysieren die Aka-
demie der Künste, die Akademie der Wissenschaften und 
der Deutsche Kulturrat den Zustand des Patienten – meint: 
der Gesellschaft, zu der doch alle gehören. Das Consilium 
steht also keineswegs nur um das Krankenbett, sondern 
turnt auch munter darin herum. Genauer geht es um die 
fünf Sinne: Sehen, Hören, Riechen, Tasten, Schmecken. Wie 
haben sich unsere Sinne durch die Corona-Pandemie verän-
dert? Haben wir das Tasten verlernt? Sehen wir anders? 

Teilnahme nur auf persönliche Einladung.

INTERNATIONALER 25.–29.05.2021
SCHLEIERMACHER-KONGRESS 
Kommunikation in Philosophie, Religion  
und Gesellschaft
Der Kongress nimmt den Philosophen, Theologen,  
Übersetzer und Bildungsreformer Friedrich Schleiermacher 
als Kommunikationstheoretiker in den Blick. Ob als Uni-
versitäts lehrer, Kanzelredner, Publizist, Salongänger oder 
Briefeschreiber – Schleiermacher war selbst ein begnadeter 
Kommunikator und im Begriff der Kommunikation bündeln 
sich wie in einem Brennglas viele zentrale Aspekte seines 
Denkens. 

Zur Eröffnung musizieren die Flötistin Henrike Wassermeyer 
und der Flötist Martin Glück ein eigens für diesen Abend 
konzipiertes Konzertprogramm zum Thema „Musik als 
Klangsprache. Stimmen und Stimmungen für zwei Flöten 
von der Barockzeit bis zur Gegenwart“.

Eine Veranstaltung der Berlin-Brandenburgischen Aka-
demie der Wissenschaften, des Institut de Recherches 
Philosophiques, Université Paris Nanterre, des Centre Georg 
Simmel-EHESS/CNRS, der Internationalen Schleiermacher-
Gesellschaft sowie des Institut Protestant de Théologie.

Informationen zum Ablauf unter bbaw.de/veranstaltungen

VIRTUELLE TAGUNG  31.05.–01.06.2021
Eine Archäologie der Forschungsgeschichte
Welche Bedeutung haben Universitätssammlungen als 
wichtige Infrastrukturen für Forschung, Lehre und Transfer? 
Unter welchen Bedingungen können sie ihre Potenziale 
ausschöpfen? Welche bislang unerwarteten Verknüpfungen 
führen zu neuen Einsichten? Diese Fragen stehen im 
Zentrum der Tagung und sollen zum Abschluss des von der 
VolkswagenStiftung geförderten Projekts „Eine Archäologie 
der Forschungsgeschichte“ im interdisziplinären Gespräch 
erörtert werden.

Informationen zum Ablauf unter bbaw.de/veranstaltungen



Herausgeber: Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Christoph Markschies, 
Präsident der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
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So erreichen Sie uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
S-Bahn bis Friedrichstraße
U2 bis Hausvogteiplatz oder Stadtmitte
U6 bis Stadtmitte
Bei Anfahrt mit dem eigenen PKW 
empfehlen wir die Nutzung der um liegenden Parkhäuser.

Die Berlin-Brandenburgische 
Akademie der Wissenschaften 
ist Mitglied in der 

FESTSITZUNG	 05.06.2021/10 Uhr
Leibniztag 2021
Auf dem Leibniztag werden die höchsten Auszeichnungen der 
Akademie verliehen, neue Mitglieder werden vorgestellt und 
Akademiepräsident Christoph Markschies blickt auf (mehr als) 
ein Jahr Wissenschaft in der Corona-Krise zurück. Den diesjäh-
rigen Festvortrag hält Bundespräsident a. D. Joachim Gauck. 

Für ihre Verdienste in der Wissenschaftskommunikation im 
Allgemeinen sowie in der Covid-19-Pandemie im Besonderen 
erhalten der Virologe Christian Drosten und die Wissen-
schaftsjournalistin Mai Thi Nguyen-Kim die Leibniz-Medaille 
2021. Im Anschluss diskutieren die beiden Preisträger über 
Wissenschaftskommunikation in Zeiten von Corona.

Informationen zum Ablauf unter bbaw.de/veranstaltungen

TAGUNG 	 	24.–26.06.2021 
Soziales Medium Brief. Sharen, Liken, Retweeten 
im	18.	und	19. Jahrhundert	–	Neue	Perspektiven	
auf die Briefkultur 
Die Briefkultur im 18. und 19. Jahrhundert scheint Welten 
entfernt von der digitalen Kommunikation in den Social 
Media der Gegenwart. Historische Korrespondenzen, die über 
Einzelbriefwechsel hinausreichen und das korrespondierende 
Umfeld einbeziehen, weisen, was ihre Funktionen betrifft, 
jedoch eklatante Parallelen mit den digitalen Kommunika-
tionsmöglichkeiten und den Social Networks auf. 

Eine Veranstaltung der „Jean Paul Edition“.

9–20 Uhr (24.06.), 9–18 Uhr (25.06.), 9–14 Uhr (26.06.)
Informationen zum Ablauf unter bbaw.de/veranstaltungen

WORKSHOP 29.06.2021/9–18 Uhr
Pandemien – was kann man in 
der Zukunft ökonomisch besser machen?
Die Covid-19-Pandemie hat die Anfälligkeit des Gesundheits-
systems, der Gesellschaft und der Wirtschaft gegenüber 
solchen Krisen deutlich gemacht und wichtige gesundheits-
politische, wirtschaftliche, rechtliche, ethische und politische 
Fragen aufgeworfen. Gibt es bessere Strategien für mehr 
Resilienz, Effektivität und Gerechtigkeit? Was kann man dem 
Markt überlassen, was ist Sache des Staates? Wie sortiert man 
Finanzierung, Verantwortlichkeiten und Entscheidungsrechte 
innerhalb eines Landes und über die (europäischen) Länder-
grenzen hinweg? 

Eine Veranstaltung der IAG „Zukunft der Medizin: 
Gesundheit für alle“.

Informationen zum Ablauf unter bbaw.de/veranstaltungen

PODIUMSDISKUSSION		 			 31.08.2021/19 Uhr
Evolution der Sinne – prägend für 
die kulturelle Evolution?  
Wie werden wir zu denjenigen, die wir sind? Was ist es, das 
uns Menschen ausmacht? Über die Bedeutung genetischer 
Prägung für unser Mensch-Sein und das Zusammenspiel biolo-
gischer, sozialer und kultureller Moment diskutieren die Paläo-
anthropologin Miriam Haidle, Verhaltensbiologin Simone Pika 
und Künstlerin Alicja Kwade. Eine Veranstaltung  im Rahmen 
der gemeinsamen Veranstaltungsreihe „Menschwerdung“ der 
Akademienunion und der Schering Stiftung.

Leibniz-Saal, Markgrafenstraße 38, 10117 Berlin
Weitere Informationen und Anmeldung:
www.akademienunion.de/veranstaltungen

FILMREIHE
360°: Helmholtz – Virchow – und Du?
Wissenschaftlerinnen, Experten, Bürgerinnen, Schüler 
und Studierende diskutieren in der Filmreihe das Erbe von 
Hermann von Helmholtz und Rudolf Virchow. Was haben 
der Physiker und der Mediziner, deren 200. Geburtstage in 
diesem Jahr gefeiert werden, mit unserer Lebenswirklichkeit 
überhaupt noch zu tun? Wie können wir Helmholtz’ Körper-
vermessungen und Virchows soziale Medizin von damals für 
eine „gesunde Zukunft“ fruchtbar machen? Die 360°-Filmclips 
verknüpfen aufgezeichnete Interviews, Gespräche, Lesungen 
und Vorträge mit Berliner Orten, die in Bezug zu Helmholtz 
und Virchow stehen. 

Eine Veranstaltung der IAG „Zukunft der Medizin: Gesund-
heit für alle“ und des Jahresthemas 2021|22 „Die Vermessung 
des Lebendigen“, gefördert von der Robert Bosch Stiftung.

VIDEOPODCAST
Hermann von Helmholtz’ „Theorie des Sehens“ 
In seiner Vortragreihe „Die neueren Fortschritte in der Theo-
rie des Sehens“ (1868) spannt Hermann von Helmholtz einen 
Bogen von der Physik über die Physiologie hin zur Psycho-
logie, um den Funktionsweisen unseres Sehvermögens auf 
den Grund zu gehen. Diesem außergewöhnlichen Dreischritt 
geht Akademiemitglied Jochen Brüning im Gespräch mit dem 
amerikanischen Wissenschaftshistoriker Myles W. Jackson
(Princeton University) nach und erörtert ihn in seiner Bedeu-
tung für die Gegenwart.

Eine Veranstaltung des 
Jahresthemas 2021|22 
„Die Vermessung des Lebendigen“.

FILMPROJEKT 14.05.2021/15.06.2021
Selbstgespräche über das Leben		
Was bedeutet Leben? Wie fühlt es sich an? Und was hat 
mich meine Forschung eigentlich über das Leben gelehrt? 
Fünf fi lmische Miniaturen entwerfen Porträts bedeutender 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und erzählen en 
passant fünf persönliche Geschichten des Lebens.

Ein Filmprojekt der Beuth Hochschule für Technik 
Berlin und der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften.

Die Filme werden in der Mediathek der BBAW veröffentlicht.
www.bbaw.de/mediathek

PODCAST
Auf	ein	Akademisches	Viertel	mit ...
Akademie frei Haus – neue Folgen! In der zweiten Staffel 
des Podcasts der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften treffen Sie zweimal im Monat Forscherin-
nen und Forscher der Akademie. In gewohnt kurzweiligem 
Format erzählen sie von ihren aktuellen Forschungsthemen 
und von ihrem Arbeitsalltag. Und sie bringen etwas mit: ein 
Objekt, das etwas Besonderes über ihr Projekt verrät.

Der Podcast ist verfügbar in der Mediathek der 
BBAW und kann auf Spotify, Deezer, Google 
Podcast oder Soundcloud abonniert werden.

www.bbaw.de/mediathek

Programmänderungen vorbehalten.


